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Vorbemerkungen 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Straßen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind. 

Bei den Unfällen werden untersch ieden: 

Unfälle mit Getöteten : 
Unfälle, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten : 
Unfälle, bei denen e ine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle m it Leichtverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht verletzt wurden. 

Diese drei Unfallarten ergeben in der Zusammenfassung die 
Unfälle mit Personenschaden; dabei kann auch Sachschaden entstanden sein. 

Neben den Unfällen mit Personenschaden werden reg istriert: 
Unfälle m it nur Sachschaden, hier sind die Bagatellunfälle zu erwähnen; Unfälle, be i denen bei jedem 
der Beteiligten der Sachschaden unter 1 000 DM liegt; die Bagatellunfälle werden nur zahlenmäßig 
erfaßt . 

Es zählen als 

Getötete: 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Schwerverletzte : 
Personen, d ie unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden (Ver-
bleib über 24 Stunden) ; 

Leichtverletzte : 
Personen, die sich trotz Verletzungen ohne fremde Hilfe vom Unfallort entfernen konnten 
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Kommentierung der Ergebnisse 

Im Januar 1976 ereigneten sich in Nordrhein-Westfalen 7 328 Straßenverkehrsunfälle mit 
Personenschaden. Bei diesen Unfällen wurden 320 Personen getötet und 9 425 verletzt, 
davon 3 089 so schwer, daß sie einer Krankenanstalt zur stationären Behandlung zuge-
führt werden mußten. Außerdem wurden von der Polizei 23 406 Unfälle mit nur Sach-
schaden gemeldet; darunter waren 5 172 Unfälle mit schwerem Sachschaden von 
1 000 DM und mehr bei einem der Beteiligten. 

Gegenüber dem Vormonat sind die Unfälle mit Personenschaden um 249 oder 3,5 %, die 
Unfälle mit nur Sachschaden um 3 868 oder 19,8 % gestiegen, wobei die schweren Sach-
schadensunfälle um 837 oder 19,13 %, die Bagatellunfälle um 3 031 oder 19,9 % zuge-
nommen haben. Die Zahl der Verkehrstoten hat sich um 1 (0,3 %), diejenige der Ver-
letzten um 255 (2,8 %) erhöht. 

Im Vergleich zum Vorjahr (Januar 1975) wurden im Januar 1976 insgesamt 8 729 oder 
39,7 % mehr Unfälle registriert . Dabei haben die Unfälle mit Personenschaden um 607 
(9 %), die reinen Sachschadensunfälle um 8 122 (53,1 %) zugenommen . Die Zahl der 
Todesopfer ist um 8 oder 2,6 %, die der Verletzten um 868 oder 10, 1 % gestiegen . 

• 
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Zeitraum 

1975 Januar 
Februar 
M ärz 

1976 Januar 
Februar 
März 

1975 Januar 
Februar 
M ärz 

1976 Januar 
Februar 
M ärz 

1. Straßenverkehrsunfälle innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Straßenverkehrsunfälle 

innerhalb 1 außerhalb 1 insgesamt 
von Ortschaften 1 

a) mit Personenschaden 

4 969 1 752 6 721 

5 437 1 891 7 328 

b) mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) 

2 351 866 3 217 

3 821 1 351 5 172 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete, schwer• und leichtverletzte Personen innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Getötete Personen Verletzte Personen 

Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerh alb 1 

1 
insgesamt 

1 
insgesamt 

von Ortschaften von Ortschaften 

1975 Januar 160 152 312 6 071 2 486 8 557 
Februar 
M ärz 

1976 Januar 168 152 320 6 550 2 875 9 425 
Febru ar 
M ärz 

Verletzte Personen 

davon 

Ze itraum schwerverletzte le ichtver letzte 

innerhalb 1 au ßerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

1975 Januar 1 980 937 2 917 4 091 1 549 5 640 
Febru ar 
M ärz 

1976 Januar 2 076 1 013 3 089 4 474 1 862 6 336 
Febru ar 
M ärz 

5 
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3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 1 mit Schwer- Leicht-
Ortslage Personenschaden Getötete 

1 verletzte 

Bundesautobahnen 352 17 149 441 

Bundesstraßen 1 644 104 741 1 446 
innerorts 1 110 45 413 937 
außerorts 534 59 328 509 

Landstraßen 1 830 99 870 1 525 
innerorts 1 222 53 513 969 
außerorts 608 46 357 556 

Kreisstraßen 570 26 233 487 
innerorts 384 9 148 322 
außerorts 186 17 85 165 

Andere Straßen 2 932 74 1 096 2 437 
innerorts 2 721 61 1 002 2 246 
außerorts 211 13 94 191 

Insgesamt 7 328 320 3 089 6 336 
innerorts 5 437 168 2 076 4 474 
außerorts 1 891 152 1 013 1 862 

4. An Unfällen mit Personenschaden und mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) beteiligte Verkehrsteilnehmer 
nach Art der Verkehrsbeteiligung innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Beteiligte an Straßenverkehrsunfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschaden 
Art der Verkehrsbete i ligung 

1 außerhalb 1 1 außerhalb 1 innerhalb innerhalb 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von 
Mopeds, Mofas 589 120 709 8 - 8 
Krafträdern, Kraftrollern 460 69 529 14 3 17 
Personenkraftwagen 1) 6 517 2 648 9 165 6 640 2 170 8 810 
Bussen 120 29 149 82 17 99 
Güterkraftfahrzeugen 470 355 825 524 365 889 
Landwirtschaft!. Zugmaschinen 2 5 7 1 5 6 
Sonderkraftfahrzeugen 13 6 19 9 5 14 
Kraftfahrzeugen zusammen 8 171 3 232 11 403 7 278 2 565 9 843 

darunter verkehrsflüchtig 316 101 417 628 216 844 

Fahrrädern 589 85 674 7 2 9 
darunter unter 15 Jahren 198 19 217 3 1 4 

Anderen Fahrzeugen 119 43 162 371 71 442 

Fußgänger 1 935 141 2 076 24 5 29 
darunter unter 15 Jahren 643 39 682 11 1 12 
darunter 65 Jahre und älter 430 21 451 6 - 6 

Andere Personen 4 1 5 1 2 3 

Insgesamt 10 818 3 502 14 320 7 681 2 645 10 326 

1) Einschl. Kombinationskraftwagen. 

-
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5. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden und nur Sachschaden nach Unfallfolgen 
innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Unfallfolge 

Unfälle mit Personenschaden 

davon 

mit Getöteten 

" Schwerverletzten 

" Leichtverletzten 

Unfälle m it nur Sachschaden 

davon 

ab 1 000 DM und mehr bei 

einem der Betei ligten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

innerhalb 

5 437 

164 

1 890 

3 383 

3 821 

Straßenverkeh rsu nfä l le 

1 
von Ortschaften 

außerhalb 

1 891 

138 

727 

1 026 

1 351 

1 
1 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen nach Art 
der Verkehrsbeteiligung innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

insgesamt 

7 328 

302 

2 617 

4 409 

23 406 

5 172 

18 234 

30 734 

Getötete Schwerverletzte Leichtverletzte 

Art der Verkeh rsbeteiligung innerhal b außerhalb! in nerhal blau ßerhal bl innerhalb lau ßerhal b 1 
zusamm en zu sammen zusammen 

von Ortschaften 1 von Ortsch aften 1 von Ortschaften 1 

Führer und Mi tfahrer von 

Mopeds, Mofas 5 3 8 200 52 252 371 59 430 

Krafträdern , Kraftrollern 4 6 10 170 34 204 316 28 344 
Personenkraftwagen 1 l 20 96 116 628 774 1 402 2 383 1 553 3 936 

Bu ssen - - - 6 3 9 28 28 56 

Güterkraftfahrzeugen - 3 3 20 41 61 84 103 187 

Landwirtschaft!. Zugmaschinen - 1 1 - 2 2 1 - 1 

Sonderkraftfahrzeugen - - - - 3 3 1 3 4 

Kraftfahrzeugen zusammen 29 109 138 1 024 909 1933 3184 1 774 4 958 

Fahrrädern 17 11 28 178 38 216 376 35 411 

darunter unter 15 Jahren 5 1 6 62 12 74 122 6 128 

Anderen Fahrzeugen 1 1 2 5 5 10 5 7 12 

Fußgänger 121 31 152 869 61 930 906 46 952 

darunter unter 15 Jahren 11 5 16 305 18 323 316 15 331 

darunter 65 Jahre und älter 75 11 86 232 7 239 143 8 151 

Andere Personen - - - - - - 3 - 3 

Insgesamt 168 152 320 2 076 1 013 3 089 4 474 1 862 6 336 

l) Einschl. Korn binationskraftwagen . 

7 
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7. vorläufig festgestellte Unfallursachen und 

Unfallursachen 

Nr ./ Ursachen bezeich nung davon 
insgesamt 

innerorts außerorts 

Fehler der Fahrzeugführer 8 126 5 702 2 424 

Verkehrstüchtigkeit 728 519 209 
01 Alkoholeinflu ß 683 493 190 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschgift) 10 7 3 
03 Übermüd ung 12 5 7 
04 Sonstige körperliche oder geistige Mängel 23 14 9 

Straß,mbenutzu ng 367 240 127 
10 Benutzung der falschen Fahrbahn , auch Richtungs-

bahn, oder verbotswidrige Benutzung 
anderer Straßenteile 114 91 23 

11 Verstoß gegen das Rechtsfahrgebot 253 149 104 

Geschwindigkeit, nicht angepaßte 1 676 824 852 
12 Mit gleichzeitigem Überschreiten der -zu lässigen Höchstgeschwindigkeit 106 73 33 
13 In anderen Fällen 1 570 751 819 

Abstand 546 343 203 
14 Ungenügender Sicherheitsabstand 534 339 195 
15 Starkes Bremsen des Vorausfahrenden ohne 

zwingenden Grund 12 4 8 

Überholen 382 205 177 
16 Unzulässiges Rechtsüberholen 13 10 3 
17 überholen trotz Gegenverkehrs 49 16 33 
18 Überholen trotz unklarer Verkehrslage 78 46 32 
19 überholen trotz unzureichender Sichtverhältnisse 15 7 8 
20 überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs 

und /oder ohne rechtzeitige und deutliche 
Ankündigung des Ausscherens 31 9 22 

21 Fehler beim Wiedereinordnen 79 39 40 
22 Sonstige Fehler beim überholen 89 65 24 
23 Fehler beim Überholtwerden 28 13 15 

Vorbeifahren 51 43 8 
24 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahr-

zeuge beim Vorbeifahren an haltenden Fahrzeugen, • Absperrungen oder Hindernissen 37 34 3 

25 Nichtbeachten des nachfolgenden Verkehrs beim Vor -
beifahren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen 
oder Hindernissen und /oder ohne rechtzeitige und 
deutliche Ankündigung des Ausscherens 14 9 5 

26 Nebeneinanderfahren ; 
Fehlerhaftes Wechseln des Fahrstreifens 
beim Nebeneinanderfahren 23 20 3 

Vorfahrt, Vorrang 1 396 1 130 266 
27 Nichtbeachten der Regel „rechts vor links" 127 122 5 

28 Nichtbeachten der die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen 1 051 834 217 

29 Nichtbeachten der Vorfahrt des durchgehenden Verkehrs 
auf Autobahnen oder Kraftfahrstraßen 12 3 9 

30 Nichtbeachten der Vorfahrt durch Fahrzeuge , die aus 
Feld- und Waldwegen kommen 8 7 

31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Polizeibeamte 
oder L ichtzeichen 129 115 14 

32 Nichtbeachten des Vorranges entgegen-
kommender Fahrzeuge 62 51 11 

33 Nichtbeachten des Vorranges vo n Schienenfahrzeugen 
an Bahnübergänge n 7 4 3 
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Umstände bei Unfällen m it Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr ./Ursachenbezeich nung davon 
insgesamt 

innerorts au ßerorts 

Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren 1 084 900 184 
35 Fehler beim Abbiegen 722 599 123 
36 Fehler beim Wenden oder Rückwärtsfahren 126 103 23 
37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z.B . 

aus einem Grundstück, von einem anderen Straßenteil 
oder beim Anfahren vom Fah rbahnrand 236 198 38 

Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 756 733 23 
38 An Fußgängerüberwegen 180 177 3 
39 An Fußgängerfurten 107 105 2 
40 Beim Abbiegen 171 170 
41 An Haltestellen 31 30 
42 An anderen Stellen 267 251 16 

Ruhender Verkehr, Verkehrssicherung 59 40 19 
43 Unzulässiges Halten oder Parken 17 10 7 - 44 Mangelnde Sicherung haltender oder liegengebliebener 

Fahrzeuge und von Unfallstellen 17 7 10 
45 Verkehrswidriges Verhalten beim Ein- oder Aussteigen , 

Be- oder Entladen 25 23 2 

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 41 32 9 

Ladung, Besetzung 23 9 14 
47 Überladung , Überbesetzung 4 4 
48 Unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fahrzeugzubehörtei le 19 5 14 

49 Andere Fehler beim Fahrzeugführer 994 664 330 

Techn ische Mängel, Wartungsmängel 133 73 60 

50 Beleuchtung 35 25 10 
51 Bere ifung 42 11 31 
52 Bremsen 29 20 9 
53 Lenkung 5 2 3 
54 Zugvorri chtung 2 1 1 
55 Andere Mängel 20 14 6 

Falsches Verhalten der Fußgänger 1 741 1 620 121 

Verkehrstüchtigkeit 158 143 15 
01 Alkohole influß 153 139 14 
02 Einfluß anderer berauschender M ittel 

(z. B. Drogen , Rauschgift) 
03 Übermüdung 1 
04 Sonstige körperliche oder geist ige Mängel 4 3 

Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 1 461 1 381 80 
60 An Ste llen . an denen der Fußgängerverkehr durch 

Pol izeibeamte oder Lichtzeichen geregel t war 97 95 2 
61 An Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch 

Po l izeibeamte oder Lich tzeichen 12 12 
62 In der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen , L icht· 

ze ichenanlagen oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem Verkehr 192 185 7 
An anderen Stellen : 

63 Durch pl ötzl iches Hervortreten h inter Sichthindern issen 229 223 6 
64 Ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten 869 809 60 
65 Durch sonst iges fal sches Verh al ten 62 57 5 
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noch: 7. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Unfällen mit Personenschaden 

Un fa llu rsachen 

N r ./ U rsachenbezeich nu ng davo n 
insgesam t 

innerort s au ßerort s 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 13 10 3 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 11 2 9 

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn 23 21 2 

69 Andere Fehler der Fußgänger 75 63 12 

Straßenverhältnisse 1 284 711 573 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 1 198 669 529 
70 Verunrein igung du rch ausgef lossenes Ö l 6 4 2 
71 A ndere Verunreinigung du rch St raßenbenutzer 11 5 6 
72 Schnee, Eis 795 393 402 -73 Regen 369 258 111 
74 A ndere E infl üsse 17 9 8 

Zustand der Straße 81 39 42 
75 Spu rri llen, im Zusammenhang m it Regen , Schnee oder Eis 58 20 38 
76 A nderer Zustand der Straße 23 19 4 

77 Nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -einrichtungen 3 2 

78 Mangelhafte Beleuchtung der Straße 

79 Mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen 

Witterungseinflüsse 244 114 130 

Sichtbehinderung durch 
80 Nebel 41 5 36 
81 Starken Regen , Hagel , Schneegestöber usw. 94 60 34 
82 Blendende So nne 13 11 2 • 83 Seitenwind 67 19 48 

84 Unwetter oder sonstige Wi tterungseinflüsse 29 19 10 

Hindernisse 47 21 26 

85 Nicht oder unzu reichend gesicherte Arbeitsstel le auf 

der Fahrbah n 4 3 
86 Wi ld auf der Fahrbahn 14 4 10 
87 Anderes T ier auf der Fahrbahn 13 9 4 
88 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 16 5 11 

89 Sonst ige Ursachen 59 33 26 

Ursachen von anderen Personen als Fahrzeugführer 

oder Fußgänger 3 2 

Ursachen insgesamt 11 637 8 276 3 361 



~-STRA SS ENV f RKE HRSU •F AELL E u•~ V[ RU NGLUl:. CJ( TE P f RSO fJF. • NA C" VE NW~LT UMLS~[ Zl ~K c N 11 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ST RASSENVERKEHRSUNFA ELLE VEQLIMGLU fCK TE P ERS C, NEN 

VE RW ALTUNGSBEZIR K ORTS LA GE DAVON MIT DAVON 
IN SG ESAMT PERSONEN- SCHWEREM INS Gf SAMT GETO E Tf TE SCHIIER- LE IC HT-

SCHADEN SACHSCHADEN VE RL E TlTf 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
DU[Sl(LDORF, KR(IS,REIE STADT INNUOaTS 587 316 271 389 12 92 285 

AUUUORTS 39 12 27 19 2 17 
ZUIAOEN 626 328 298 408 12 94 302 

DUISHURG, KRfllFRfif STADT INNERORTS 358 235 125 292 6 9@ 188 
AUSIUORTS 59 29 30 74 5 H 55 
ZUSAOfN 417 26Z 15S 366 11 112 243 

ESSEN, K RElS rREIE STADT INNERORTS 509 259 250 316 6 85 225 
24 11 13 14 4 10 

ZUSOIIEN 533 270 263 330 6 89 235 

KREFELD, KREIHREIE STADT INNERORTS ·174 103 71 122 24 98 
AUSSUORT$ 32 ,a 14 31 1 24 
ZUUllllfN 206 121 85 153 31 1 22 

MOENCHEN6LADSACH, KREISFREIE STADT INN!RORTS 180 122 58 152 33 119 
AUUfRORTS 14 5 9 12 s 7 
ZUSA""EN 194 127 67 164 38 1 26 

MU(LHEIM A.D.AUHA, KREISFREIE STADT 94 47 47 65 2 H 45 
AUISU0RTS 16 8 8 11 3 8 
ZUSA""EN 110 55 55 76 2 21 jJ • OBERHAUSEN, K REISFREIE STADT 1 NNEROATS 126 77 49 95 3 38 H 
AUSSERORU 13 4 9 6 6 
ZUSAM"EN 139 81 58 101 3 38 6 0 

REMSCHEID, KRE1s,REIE STADT INNE ROR T5 77 31 46 39 2 13 24 
AUSSE RORTS 28 20 16 3 6 7 
ZUIOIIEN 105 39 66 55 5 19 , 1 

SOLIN6EN, KREISFREIE SUDT INNERORTS 103 47 56 54 2 1b 3b 
AUSSEAOUS 13 5 8 b 4 4 
ZUSA"IIEN 116 52 64 62 2 20 4 (J 

wu~~ERTAL , K REISFREIE STADT INNERORTS 303 124 179 15 0 2 42 1(; 6 
AUS$UOATS 58 19 39 25 20 
ZUSAMIIEN 361 143 218 17 5 2 47 126 

B EDBUR G- HAU INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 4 1 3 1 
ZUUIIPIEN 5 2 3 2 

EMIi ERIC H, STADT INNERORTS 18 11 7 14 1r, 
AUSSERORTS 8 2 6 3 3 
ZUSA""EN 26 13 13 17 4 13 

GELDERN, STADT INNE AORTS 9 4 s 6 3 3 
AUS&ERORTS 13 9 4 12 4 7 
ZUSAMMEN 22 13 9 18 7 ·10 

GOCH, STADT 1 NNE RORTS 13 9 - 11 
AUSSEROATS 11 10 1 17 1J 7 
ZUSAMMEN 24 19 5 28 12 15 

ISS UM 1 NNERORTS 
AU5SERORT$ 6 3 3 7 2 5 
ZUSAll"EN 6 3 3 7 2 5 • K ALKAR, STADT INN ER ORTS 7 5 2 10 R 
AUSSEROR T S 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 10 6 4 11 9 

HAKEN I NNEROR T S 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 11 10 1 14 5 Q 

ZUSAIIMEN 14 11 3 15 6 9 

K EVELAER, STADT INNER ORTS 10 4 6 5 2 
AUSSERORTS 4 3 1 3 1 , 
ZUSA"MEN 14 7 7 8 l 4 

KLEVE, STADT INNERORTS 20 11 9 14 6 
AUSSERORTS 6 s 1 5 4 
ZUSAPl"EN 26 16 10 19 1 1) s 

KRANEN BURG INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 2 
ZUSAIIPIEN 5 3 2 3 

REES, STA DT INNER ORTS 2 2 2 l 
AU SSE ROR TS 3 3 ij 6 ? 
ZUS AMMEN s s 1:J 6 4 

RHEURDT INNERORT S 1 1 1 
AUSSERORTS 3 2 3 s 
ZUSAPIMEN 4 3 4 4 

STRAELEN, STADT I NNERORTS 4 2 2 3 2 
AUSiERORTS 6 4 2 6 3 
ZUSAMMEN 10 6 4 9 5 4 



12 8 . ST~A SS ENV E AKEHR SU"FAlLLE U ND VfRUNGL ULCKTE P ERS ONEN •ACH V ERW ALT UNGSBEZ I RKEN 

- - ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECK TE PERSONEN 

VER WAL T~NGSREZ IA K QP TSLAGE DAVON "-IT DAVON 
IN SG ESA"T PE RSONEN- SCHWEREM INSGESA"T GETOEHTE SCHWER• LEICHT• 

SC HAHN SAC HS CHA DEN VE RLETZH 

---- - ----------------------------- -----------------------------------------------------------------------------------------------
LIEDE~ 1 NNERORTS 2 1 1 1 

AUSSEAORTS 3 3 3 1 2 
ZUSAMMEN 5 4 4 2 2 

WACHTENOONK INNE R0RT$ 
AUSHRORTS 2 
ZUSA"MEH 2 

WHZf INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSf RORTS 4 2 2 z 2 
ZUSAMMEN 6 3 3 3 2 

KRE I S KL~VE INNERORTS 93 54 39 71 2 24 45 
AUSSERORTS 91 61 30 ss 3 39 '6 
ZUSA""EN 184 115 69 159 5 63 91 

ERkR ATH, STADT INNERORTS 8 s 3 9 1 8 
AU SSE ROR TS 7 5 2 14 2 12 
ZUSA""EN 15 10 5 23 3 20 

H.l"N, S TADT 1 NNERORTS 20 11 9 14 2 7 
AU SSHORTS 4 1 3 1 1 
ZUSA"MEN 24 12 12 15 3 7 

IH lll GE NHAUS, STADT INNERORTS 10 7 3 11 2 9 • AUSSERORTS 6 3 3 5 2 3 
ZUSAM ~E N 16 10 6 16 4 12 

l'f l LllE:N, ST ADT 1 NNE RO RTS 33 27 6 31 ,, 20 
AUSSERORTS 15 9 6 12 3 9 
ZU SAOEN 48 36 12 43 14 29 

l ANGENFELD (RHLD.), STADT INNERORTS 33 1 5 18 17 3 14 
AUSSERORTS 9 4 5 5 5 
ZUSAM"EN 42 19 23 22 3 19 

ME TTMANN, SH OT INNERORTS 18 8 10 9 2 1 6 
AUSSEROATS 8 5 3 6 3 3 
ZUSAMMEN 26 13 13 15 2 4 ,. 

Ri\ TI NGEN , STADT 1 NN E ROR T S 3C 1 5 15 17 8 9 
AUSSERORTS 50 23 27 33 5 27 
ZUS AMM EN 80 38 42 5 0 13 36 

Yf-"UHR T, STADT INNERORTS 56 29 27 32 3 10 1 9 
AUSSERORTS 6 4 2 5 1 4 
ZUSA""EN 62 33 29 37 3 11 23 

WUt. L FP. ATH, STADT INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 3 2 1 6 2 3 1 
ZUSA""EN 6 3 3 7 2 3 2 

U ' F l S METTMANN INNERORTS 211 11 8 93 141 7 43 91 
AUSSERORTS 108 5 6 52 87 4 19 64 
ZU SAMEN 319 174 145 228 11 62 1H 

DORl": AGE:N, S TADT INNERORTS 21 16 5 19 8 11 
AUSSE ROR TS 16 11 5 18 3 15 
ZUS AMUN 37 27 10 37 11 26 

GP.E VtN BRO ICH , STA DT INNERORTS 20 14 6 19 12 7. 
AU SSER ORTS 7 4 3 5 3 2 
ZU SAMEN 27 18 9 24 15 9 

J Ut rHE~ INNERORTS 8 4 4 5 3 2 
AUSSERORT S 5 4 1 5 2 3 
ZUS AMMEN 13 B 5 1 0 5 5 

KAARS T I NN fROR TS 17 11 6 14 2 1 2 
AUSSERORTS 17 9 8 16 3 12 
ZU SAMEN 34 20 14 30 5 2 4 

KOl'HHEN~RO!C ~ INNER ORTS 12 8 7 2 5 
AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZU S A~MEN 14 9 8 3 

tHt Rf• US CH, S T~D T INNERORTS 19 10 9 12 7 5 
AU SSERORT S 6 3 3 3 3 
ZUSAM"EN 25 13 ,, 15 10 

,VIU S S , STAD T INNERO RTS 39 54 35 68 16 51 
AU SS EROR T S 24 12 12 17 6 11 
ZU SAMMEN 113 66 47 BS 22 62 

aoe afRS KI•CHE N INN E RORTS 3 2 4 2 
AUSSERORTS 1 2 2 
ZU SAMMEN 0 4 2 6 4 

•·? EI~ N1US5 INNERORTS 191 11 6 75 148 1 52 95 
AU 5SERO RTS 78 45 l3 67 1 21 45 
ZUS•MMlN 269 161 108 2 15 2 73 140 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRA S SENV ERK EH RS UNFAE L LE VERU NGL UE CK H PEP. SON EM 

VERWA L T UNGSBE ZIRK ORHL AGE DAV ON MIT DA > ON 
I NSG ESAIH P ERSONEN - SCHWE REII I NSGE SA~ T 6 ETOEHTE SCHWER - L E I CH T -

SC HAD E N SAC H SCHAD E N VER L E TZ TE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BRUE66EN INNERORTS 2 2 3 1 2 

AUSIEROUS 1 1 3 3 
ZUUNll!N 3 3 6 4 2 

GRHRATH JIIIIUOHS 3 3 5 5 
AUSHRORT& 2 2 2 2 
ZUSANNEN 5 5 7 7 

KEMPEN, STADT 1 NNERO RTS 10 7 3 9 4 5 
AUSIERORTS 13 10 3 11 ' 6 
lUUNIIEII 23 17 6 20 9 11 

NE TTETAL, STADT INNERORTS 14 9 5 12 6 6 
AUSSERORTS 20 14 b 38 3 15 20 
lUSANNEN 34 23 11 ,o 3 21 26 

NIEDEROUEC HTE N INNERORTS 1 1 1 1 
AUSIERORTS 3 3 5 2 3 
ZUSANIIEN 4 4 6 3 3 

SCHWALIITAL INNERORTS 2 2 3 1 2 
AUSS E RORTS 3 2 3 2 1 
ZUUNNEN 5 4 6 J J - TOENISVORST I NNE RORTS 11 8 3 10 6 4 
AUUERORTS 5 4 1 4 l 1 
ZUSAIINEN 16 12 4 14 8 5 

VI ERSEN, STAD T INNEROR T$ 43 28 15 35 15 20 
AUSS! RORTS 1Z 8 4 17 6 11 
ZUSAN"EN ss 36 19 52 Z1 31 

WI L LIC H, ST ADT 1 NNE RORTS 14 11 3 13 4 9 
AUS SERORTS 2Z 12 10 23 11 12 
ZUSAN•EN 36 23 13 36 15 21 

KREIS VI ER SEN INNERORTS 100 71 29 91 38 5 3 
AU SSERORTS 81 56 25 106 4 46 56 
ZUSA"" E N 181 127 H 197 4 84 109 

AL PEN I NNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORT S 12 6 6 11 2 4 
ZUSA" " EN 13 7 6 1 2 2 

DI NS L AKE N, ST AD T I NN ERORT S 46 34 12 38 5 32 
AUSSEROR T S 7 5 2 6 2 6 
ZUSA"IIE N S3 39 14 46 7 38 

HA MMINKE LN INNERO RTS 3 2 1 3 3 
AU SSERORTS 10 7 3 11 7 3 
ZUSA NN EN 13 9 4 14 7 6 

HUENlE I NNERORTS 
AUSSERORTS 16 10 6 17 2 5 10 
ZUSA"MEN 16 10 6 17 2 5 10 

K AII P-Ll NT fOR T , ST ADT I NNERORTS 20 14 6 17 8 9 
AU SSEROR TS 7 5 2 8 8 
ZUSANII EN 27 19 8 25 8 17 • MOE RS, STADT INNERO R TS 43 32 11 3 5 10 25 
AUS SEROR T S 30 22 8 39 13 25 
Z USAMME N 73 5 4 19 74 23 5() 

N EUK I RCHE N-VL UYN INNERO RTS 10 7 3 9 3 6 
AUSSERO RTS 10 7 3 12 2 10 
ZU SAM ME N 20 14 6 ?. 1 s 16 

RHEINBER G, STAD T INNERORTS 6 3 3 3 3 
AUSSERORTS 8 7 1 7 5 2 
ZUSAl'll'IEN 14 10 4 10 8 2 

SCHERMBE CK 1 HN E RORTS 
AU SS EROR TS 3 2 4 3 
ZUS AMM EN 3 2 4 3 

SO NSBECK INNE ROR TS 1 
AU SSE RO RT S 4 2 
ZUS AMM EN 5 3 

~O E R DE ( NlEO fR RHE l N) I NN EROR T S 8 6 2 6 3 3 
AU SSEROR TS 11 6 s 6 1 5 
Z U SAM IH N 19 1 2 7 12 4 R 

WESEL, STA DT INNE RO RTS 22 12 10 16 8 10 
AUSSEROR TS 13 11 2 22 s 17 
ZUSAMM EN 35 23 12 40 13 27 

XA NT E N, STADT INNER OR T S 7 6 1 11 5 6 
AU SSERO RT S 13 6 7 8 3 4 
ZU SA•MEN 20 12 8 19 8 ,r, 
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----- --------------------------------------------------------------~------------------------------------------------------------STRASSENVEAKEHRSUNFAE L L E VERUN6LUECKTE •EASONEN 

V E HWAL TUNGSB E ZIRK ORTSLAG E DAVON MIT DAVON 
IH SG ESAIIT P ERSONEN• SCHWEAEII INSGESAO GfTO ET ETE SCH WER• LEICHT• 

S CHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ·--------------------
~RE IS WESE L INNERORTS 167 117 50 141 1 45 95 

AUSSER0AT! 144 9o 48 155 7 50 91 
ZUSAIININ 311 213 91 296 8 95 19! 

AEGl e AUNGSBEZlRK DUESSELDORF INNERORTS 3Z75 1835 1438 2Z66 46 661 1559 
AUSSUORTS 798 453 365 719 27 225 467 
Z USANIIEN 4071 2268 1803 2985 73 116 Z0Z6 

AACHEN, KREISFREI& STADT INNERORTS 185 100 es 122 z 24 96 
AUSSEROATS 43 19 Z4 30 7 Zl 
ZUSAIIIIEN 228 119 109 152 2 31 119 

b 0 NN, KREISFREIE STADT I NNERORTS 247 133 114 161 6 55 100 
AUS&E RORTS 37 Z4 13 45 1 1Z 32 
ZU SAIIIIE N 284 157 127 206 7 67 132 

K OELN, KREISFREIE STADT INNERORTS 739 371 368 457 11 115 331 
AUSSERORTS 208 108 100 178 3 46 1Z9 
ZUSAIIII E N 947 479 468 635 14 161 460 

LEVERKUSEN, KAEJ S fRElE S TADT INNERORTS 90 58 32 70 2 25 43 
AUSSER0ATS 23 1 16 13 4 9 
ZUSAlll!EN 113 6S 48 83 2 29 52 

AL SDO RF, STADT INNERORTS 32 19 13 24 12 12 -AUSSERORT S 8 7 1 13 1 4 8 
ZUSAIIIIEN 40 26 14 37 1 16 20 

B A ESWEILER, STADT I NNERORTS 7 5 2 7 3 3 
AU SSERORTS 
ZUSAIIM E N 1 5 2 7 3 3 

ESCHW EILER, STADT INNERORTS 34 19 15 2Z 2 7 13 
AUSSERORTS 16 9 7 11 4 7 
ZU $ Alll'IEN 50 Z8 22 n 2 11 20 

HER ZOGE N RATH, STADT INNERORT S 29 16 13 19 6 13 
AUSSEAOAT S 6 2 4 2 2 
ZUSAMMEN 35 18 17 21 6 15 

~0NS CH AU, S TA DT INNERORTS 3 2 1 3 2 
AUSSEA0R TS 2 1 1 1 1 
ZUSAIIMEN 5 3 2 4 3 

ROE T GEN INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 3 3 3 2 

Sl"MER ATH I NNE RORTS 3 1 2 1 1 
AU SSERORTS 5 4 1 11 4 7 
ZU $AMMEN 8 5 3 12 5 7 

STOLB ERG CRHLD.>, STADT INNERORTS 24 20 4 25 9 16 
AU SSE AD RT S 6 4 2 5 1 4 
ZUSAIIMEN 30 24 6 30 10 20 

WUER HLEN, STADT IN!iERORT S 15 7 8 10 2 7 
AUSSERORTS 16 8 8 17 8 9 
ZU SA IIMEN 31 15 16 27 10 16 

K0E I S AA CH EN INNER OA TS 148 90 58 112 4 42 ~-AU SSER0RTS 61 37 24 62 1 24 
ZUSAMMEN 209 127 ez 174 5 66 103 

ALDENHO VEN I NNEROR TS 3 2 1 2 2 
AUSSER0RTS 5 2 3 4 4 
Z U SAMIIEN 8 4 4 6 6 

DUE AEN, STADT INNH0R TS 51 38 13 44 15 29 
AU SSER0 R TS 11 s 6 5 1 4 
ZUSAMIIEN 62 43 19 49 11> 33 

HEl~B ACH, STADT INNERORTS 
AUS SE R0ATS 
ZU SAIIMEN 

HUER T GE NWALD INNERORTS 2 2 
AUSSEA0RTS s 3 2 4 3 
ZU SAll" EN 7 3 4 4 3 

1 NO EN IN NERORTS 2 1 1 1 
AUS SERORTS 2 2 6 5 
ZU SAMMEN 4 3 7 6 

J UE LIC H, S TA0 T 1 NNE R0RTS 11 7 4 7 3 4 
AUS SERORTS 15 14 1 Z3 3 8 12 
ZUSAlll'IEN 26 21 s 30 3 11 16 

KP EU ZAU I NNERORT S 6 5 1 5 3 z 
AU SSER0RTS 3 2 1 2 z 
ZUSA"MEN 9 7 2 7 3 4 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRA S SENVE RKEHR SUNFA ELL E VF.PU NGLll E- CrTE PHSON< N 

VE RWALT UNG SBEZI RK ORTSLA GE DAV ON MIT OAv ON 
IN SGESAMT P F. RSO NEN - SCHWERE N IN SGE~AMT H T OETE Tf SCH WER - LE IC ~ T-

SCHADEN SACH SCHH fN VERLE TZ TE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ -----------------------------
LANGERWEHE lNNEIORTS 3 1 2 1 1 

AUSSE IORTS 9 3 6 7 4 2 
ZUSANNEN 12 4 8 8 4 3 

L I NNICH, STADT INNEIORT S 8 1 9 3 6 
AUSSERORTS z 2 8 1 1 
ZU SANNEN 10 9 17 4 13 

NERZENICH INNEIOITS 1 1 2 1 
AUSSERORTS 5 4 5 4 
ZU SANNEN 6 5 7 5 

NIDEGGEN, STADT INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZU SANNEN 6 2 4 2 2 

NI EDERZIEI INNEIORTS 2 1 1 2 
AUSSERORTS 3 1 2 1 
ZU SANNEN 5 2 3 3 

NOERVENICH INNERORTS 4 2 2 3 2 1 
AU SSERORTS 2 1 1 3 , 1 
ZU SANNEN 6 3 3 6 3 2 - TITZ INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 2 2 
ZU SANNEN 3 3 

VETTWEISS INNERORTS 3 2 
AU SSERORTS 
ZUSA"N EN 3 

K REIS DUEREN INNERORTS 101 67 34 7 8 28 50 
AUSSERORTS 67 4 (j 27 6 9 6 18 45 
ZUSAN"EN 168 107 61 14 7 6 46 95 

B ED BU RG, S TADT INNERORTS 1 1 9 2 6 
AUSSERORTS 4 3 4 2 2 
ZU SA NNEN 11 10 13 4 8 

BE AGHEI" , STADT INNE RORT S 19 10 9 14 1 8 5 
AUUERORTS 5 3 2 3 1 1 1 
ZUSANN(N 24 13 11 17 2 9 6 

BRUEHL, HADT INNERORTS 22 12 10 16 6 9 
AU SSERDRTS 3 3 3 2 1 
ZU SAll"EN 25 15 10 19 8 10 

EL S DORf INNERORTS 4 3 10 1 9 
AUSSERORTS 3 l 8 4 3 
ZU SAll"EN 7 6 18 5 12 

ERF TSTADT, S TA DT INNERORTS 14 10 4 13 6 
AU SSERORTS 5 3 2 4 4 
ZUSA"IIEN 19 1J 6 17 10 7 

F RE CHEN, STADT INNERORT S 10 5 5 6 1 5 
AU SSEROITS 6 s 1 1 3 4 
ZU SANNEN 16 1 0 6 13 4 9 • HU E RTH I NNE RORT S 33 20 13 23 7 16 
AUS SE RORT S 10 s s 6 1 5 
ZU SAN"EN 43 2 5 1 ß 29 e 21 

KfR~ EN, STADT INNERORTS 19 16 3 19 5 13 
AUSS E RORT S 14 11 3 19 6 12 
ZU SAll "E N 33 27 6 38 2 1 1 25 

PULH EIM INNERORTS 14 6 8 7 2 
AU SSER ORTS 7 6 1 9 1 
ZU SANN EN 21 12 9 H, 3 13 

E RFTKR EI S I NNERORT S 142 89 5 3 117 4 38 7 c 
AUSSERORTS 57 4 2 15 63 3 24 36 
ZU SANNEN 199 131 68 18 0 7 62 111 

BAD "UENS TE REHEL , STADT INNfROITS 5 5 
AUSSfRORTS 1 4 3 6 3 3 
ZUSAIIIIEN 12 4 6 3 3 

BL AN KENHE!N INNE ROATS 1 1 
AUSSEAORTS 4 3 1 6 2 
ZUSAN"EN 5 3 2 6 2 4 

DAH L EN INNE RO RTS 
AU SSERORTS 2 2 
ZUSAN~!N 2 2 

EU SKI RCHEN, STADT 1 NNiRO RT S 36 2 1 15 28 1 6 2 1 
AU SSERORT S 12 1 5 11 1 4 6 
ZU SANNEN 48 28 20 39 2 10 n 
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- ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRA SS ENV ERKEHRSUNfAELLE VERUN6LUECKH PERSON EN 

VER\IALTUN GS 9 EZIRK ORTSLAGE DAVON •Ir DAVON 
a SGE SAMT PERSON EN- SCHWEREII lN SGESAIIT GETOETETE SCHWER- LE I CHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------~--------------------------------------------------------
HELLENTHAL INNERORTS 5 4 1 4 2 , 

AUSSUOIITS 6 3 3 6 4 2 
lllSAIIIIIEN 11 7 4 10 6 3 

KAL L INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSEROIITS 1 1 1 1 
ZUU!IIIEN 4 2 2 2 z 

~ECHE RN! CH 11111( RORTS 4 2 2 2 2 
AUSSERORTS 9 5 4 8 4 4 
ZUUNIIEN 13 7 6 10 4 6 

NET TE RSHEIII INNERORT5 
AUSSERORTS 1 
ZU SAIIIIE N 1 

SC HL EIDEN, STADT INNERORTS 1 2 1 
AUSSERORT S 3 2 4 2 2 
ZUSAIIIIEN 4 2 6 3 2 

IIEILERSWIST 1 NNERORT6 1 1 
AUSSERORTS 4 3 z 
ZUSAMMEN 5 4 z 

ZU ELP IC H, STADT INNERORTS 2 2 -AUSSEIIORTS 6 3 3 7 3 4 
ZUSAIIIIEN 8 3 5 7 3 4 

~RHS EU SKIRCHEN INNERORTS S8 29 29 37 3 9 25 
AUSSERORTS 55 29 26 52 1 24 27 
ZUSANIIEN 113 ss 55 89 4 H 52 

ERKE LENZ, STADT INNE RORU 15 10 5 20 6 14 
AUSSERORT S 5 4 1 6 2 4 
ZUSAIIIIEN 20 14 6 26 8 18 

GAN GE L T INNERORTS 3 1 2 1 
AU SSERORTS 1 1 1 
ZUSAIIIIEN 4 z 2 2 

GEI L ENK I R CH EN, STADT INNERORTS 6 3 3 4 2 z 
AUSSERORTS 7 5 2 7 3 2 2 
ZUSAll"EN 13 8 5 11 3 4 4 

HEI NSBE RG , STADT I NNERORTS 22 14 8 15 1 5 9 
AU SSERORTS 7 7 8 1 2 5 
ZU SU"EN 29 21 8 2 3 2 7 14 

HUE CK ELHOVEN, STADT IN~EROR TS 14 8 6 12 4 7 
AUSSE RORTS 1 , 
ZUSAIIIIEN 15 8 7 12 4 7 

SE LF KAMT INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

UEBAC H - PALENBERG, STADT INNERORTS 13 10 3 12 2 1D 
AUSSERORTS 
ZU SAIIMEN 13 10 3 12 z 10 

WALD F EUCHT 1 NNE RORTS , , 2 1 -AUSSERORTS 2 2 3 1 
l US AN„EN 3 3 5 2 

WASSENB E RG , ST ADT INNERO RTS 8 7 , 8 4 3 
AUSSERORT S 3 2 1 3 3 
ZUSA•"EN 11 9 2 11 4 6 

WEG BE RG , STADT INNERORTS 4 3 1 3 , 2 
AUSSERORT S 9 7 2 9 3 6 
ZUSA""EN 13 10 3 12 4 8 

l<'.P.f. l S HE I NSUE ~ G INNERORTS 86 57 29 77 3 zs 49 
AUS SERO RTS 35 28 7 37 5 10 22 
ZUSA„IIE N 1 21 115 36 114 8 J5 71 

rl ERG NEUSTA DT, STADT INNERORTS 9 9 1Z 2 2 8 
AUSSERORT S 2 z 4 1 1 l 
ZU SA• ME N 11 11 16 3 3 10 

ENGEL SklRC HEN INNERORTS 9 4 5 5 4 
AUSS EROR T S 4 3 1 4 3 
ZUSAII„EN 13 7 6 9 7 

GtJ Ml'litRSi::I A CH, STADT INNEROR TS 24 11 15 16 6 9 
AUSS E ROU S 13 6 7 10 3 7 
ZUSA„IIEN 37 17 20 26 9 16 

H~ Et H SWA GEN, STADT INNERORTS 2 1 1 1 1 
AU SSE RORTS 2 1 , 1 1 
ZUSAN"EN 4 2 2 2 2 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VfR UNGLU FC K TE ? ERSO N EN 

VE RWA L TUNGSBEZIR K ORTSLAGE DAVON MIT OAV ON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM lNSGEHMT GET OETflf srnwER- L E ICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
LINDLU IIINUORTS 3 2 1 3 1 2 

AUSSERORTS 3 2 1 3 1 2 
ZUSA"NIN 6 4 2 6 2 4 

"ARlENHE IDE INNERORTS 2 1 1 
AU SSE ROATS 1 1 1 
ZUSA""EN 3 2 2 

"ORSBACH INNERORTS 1 1 
AUSUROITS 4 2 2 3 3 
ZUSA""EN 5 2 3 3 3 

NUE"BRECHT INNERORTS 2 2 4 3 
AUSSERORTS 2 1 2 2 
ZUSA""EN 4 3 6 s 

RADEVORNWALD, STADT 1 NNERORTS 15 6 9 7 1 2 4 
AUSSEIORTS 7 s 2 11 2 1 8 
ZUSAMMEN 22 11 11 18 3 3 12 

REICHSHOF INNUORTS 4 3 1 4 1 3 
AUS&E ROITS 8 3 5 5 2 3 
ZUSA""EN 12 6 6 9 3 6 - WALDBROEL, STADT INNERORTS 12 4 e 4 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 
ZU SA""EN 15 s 10 4 2 

WIEHL, STADT INNERORTS 4 3 4 1 3 
AUSSERORTS s 4 11 1 4 6 
ZUSAN"EN 9 7 15 1 5 9 

WIPPERfUEATH, STADT lNNEIOITS 7 4 3 4 1 3 
AUSSERORTS 6 4 2 5 1 3 
ZUSAMMEN 13 8 5 9 2 6 

OB ERBERGISCHER KREIS INNUOITS 94 50 44 66 4 l1 41 
AUSSERORTS 60 3 5 25 61 6 15 4 0 
ZUIA""EN 154 85 69 127 10 J6 61 

BERGISCH GLADBACH, STADT INNUORTS 61 31 30 38 11 27 
AUSSERORTS 20 9 11 10 3 7 
ZUSAR"!N 81 40 41 48 14 34 

BURSCHEID, STADT INNERORTS 8 2 6 2 2 
AU SSE RORTS 9 5 4 7 2 5 
ZU SA"NEN 17 7 10 9 2 7 

KU E ATEN INNERORTS 5 4 1 5 3 ?. 
AUSSERORTS 11 4 7 9 7 2 
ZUSAM"EN 16 8 6 14 10 4 

LEICHLINGEN (AHLD.>, STADT INNERORTS 9 2 7 2 1 
AUSSERORTS 7 s 2 6 4 
ZUSAR"EN 16 7 9 8 5 

ODENTHAL INNERORTS 3 2 
AUSHAORTS 1 1 
ZUSAIOIEN 4 3 • OVERATH INNEROHS 6 4 2 9 2 
AUSSEAORTS 4 2 2 3 3 
ZUSARMEN 10 b 4 1 2 5 

ROESRATH INNERORTS 12 4 8 4 3 
AUSSERORTS 4 2 2 2 1 
ZUSARREN 16 6 10 6 4 

WEARELSKIICHEN, STADT INNERORTS 14 1 0 4 11 3 R 
AUSSEROITS 16 9 7 11 7 4 
ZUSAMMEN 30 19 11 22 1u 12 

RHEINISCH-BERGISCHER KREIS INNERORTS 118 58 60 72 23 49 
AUSSERORTS 72 3 6 36 48 2 4 23 
ZUSARREN 190 94 96 1 20 47 72 

ALFTER INNERORTS 3 2 1 2 2 
AU SSER ORTS 5 4 1 5 2 2 
ZU SARRlN e 6 2 7 2 4 

BAD HONNEF, STADT INNER ORTS 11 4 7 5 
AUSSEAOkTS 7 3 4 4 
ZUSA"MEN 18 7 11 9 3 

801NHEIR INNERORTS 9 5 4 5 2 ? 
A USSE AOATS 10 7 3 8 4 4 
Z USAMREN 19 12 7 13 6 6 

UTORf INNERORTS 15 7 11 9 
AU SSERORTS 2 2 2 , 
ZUSANREN 17 9 8 1 3 10 
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----------------------------------------------------~-------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE V[ RUNG L UE CK TE PE~SONEN 

VER WALTUNGS~EZIRK OR TSLAGE DAVON "IT DAVON 
IN SG ESAMT PERSONEN- SCHWERE" INSUSA"T GFTOETEH SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

- ----------------- ~--------------------------------------------------------
HENNEF ( SIEG) INNERORTS 12 8 4 11 2 9 

AUSSERORTS 8 3 5 6 1 5 
ZUSA""EN 2D 11 9 17 3 14 

KOENIGSWINTER, STADT INNERORTS 16 9 7 14 4 10 
AUSSERORTS 15 8 5 14 1 13 
lUSA""EN 29 17 12 28 ' 23 

LOHMAR INIIERORTS s 5 7 2 5 
AUSSERORTS 21 9 12 11 4 7 
ZUSA""EII 26 14 12 18 6 12 

•EC KE NHEI", STADT INNERORTS 6 6 8 1 1 
AUSSERORTS 5 4 7 2 s 
ZUSAM"EN 11 10 15 3 12 

"UCH INIIERORTS 
AUSSERORTS 3 2 
ZUSA"HEN 3 z 

NEUNKIRCHEN - SEELSCHEID INIIERORTS ' 1 3 1 1 
AUSSERORTI 7 2 5 3 1 z 
ZUSAOEII 11 3 8 4 2 z 

NIEDERKASSEL INIIERORTS 8 4 4 4 z 2 
AUSSERORTS 2 1 1 2 2 • ZUSANNEN 1D s s 6 4 2 

RHEINBACH, STADT INNERORTS 8 5 3 5 3 2 
AUSSERORTS 3 2 1 2 1 
ZUSA"NEN 11 7 4 7 3 3 

RUPPICHHROTH l NNE RORTS 1 
AUSSERORTS 4 4 
ZUSAMMEN 5 4 

SANKT AUGUSTIN INIIERORTS 28 16 12 22 2 20 
AUSSERORTS 13 5 8 9 1 8 
ZUSAMMEN 41 21 20 31 3 Z8 

SI EGBURG , STADT INNERORTS 36 12 24 15 3 12 
AUSSERORTS 6 4 2 8 2 3 3 
ZUSAPl"EN 42 16 Z6 Z3 2 6 15 

SWISTTAL INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 4 4 6 s 
ZUSAMMEN 5 5 7 6 

TROISDORF, STADT INNERORTS 48 2Z 26 24 5 18 
AUSSEROATS J 1 2 1 1 
ZUSA"MEN 51 2! 28 2S 19 

WACHTBERG INNERORTS 4 J 1 4 1 3 
AUSSERORTS 5 4 1 4 2 1 
ZUSAMMEN 9 7 2 8 3 5 

Wl IIDEC K INNERORTS 2 2 2 1 
AUSSERO~TS J 1 2 1 1 
ZUSAMPIEN 5 3 2 3 2 

RHEIN - SIEG - KREIS INNERORTS 217 113 104 142 3 34 105. 
AUSSf RORTS 124 65 59 94 s Z4 65 
ZUSA"MEN 341 178 163 236 8 58 170 

REGIERUNGSBEZIRK KOELN INNERORTS 2225 1215 1010 1511 42 439 1030 
AUSSERORTS 842 470 372 752 32 Zl2 418 
ZUSAMl'IEN 3067 1685 1382 2263 74 671 1518 

BO TTROP, KREISFREIE STADT 1 NNE RORTS 52 38 14 41 1 13 27 
AUSSEROATS 13 6 7 9 1 8 
ZUSAMMEN 65 44 21 50 2 13 35 

cELSENk!RCHEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 149 102 47 124 4 44 76 
AUSSERORTS 47 25 22 J5 z 11 2Z 
ZU SAMEN 196 127 69 1'9 6 n u 

GLAD BECk,STADT INNERORTS 35 24 11 26 7 18 
AUSSERORTS 5 J 2 3 1 2 
ZUSA"MEN 40 27 13 l9 8 20 

MUE NSTER (WESTF.), KREISFREIE STADT INNERORTS 153 101 52 118 z 31 85 
AUSS ERORTS 30 16 14 25 1 5 19 
ZUSAPll'IEN 183 117 66 143 3 ]6 104 

AHAUS, STADT INNERORTS 13 7 6 7 5 z 
AUSSERORTS J 3 8 z 6 
ZUSAII„EN 16 10 6 15 7 a 

ROC ~OLT, STADT IIINERORTS 29 lZ 7 27 19 
AUSSE RORTS 8 6 2 8 a 
ZUSAMMEN 37 28 9 35 8 27 
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---------------------------------------------------------------------------------------------- --------------------------------------ST RA S S[ NVf RK EH RSU t; f A H L E V. RUl<G l UfC K TE PERSO N[ N 

VERWALTUNGSBEZI RK ORTS L AGE DAVON • IT DAV ON 
IN ~GES AIIT PE RS ONEN- SCHWE REI< J~SGE$ AMT Gf T CE TFH s cs ~ER - LE lC HT -

SCHADEN SACH SCHADEN VE RL ETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BORKEN, STADT INNERORTS 9 4 5 7 1 2 4 

AUSSERORTS 10 7 3 17 1 3 13 
ZUSAMMEN 19 11 8 24 2 5 17 

GESCMER, STADT INNERORTS 2 2 2 
AUSSERORTS 4 4 6 4 
ZUSAMMEN 6 6 8 4 

GRONAU (WESH.>, STADT INNERORTS 15 11 4 13 2 10 
AUSSERORTS 11 4 7 6 6 
ZUSAMMEN 26 15 11 19 z 16 

HEU INNERORTS 
AU SSERORTS 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 2 2 2 z 

HEIDEN INNERORTS 3 2 3 z 
AUSSERORTS 
ZUSUIIEN 3 z 3 2 

I S SELBUR G, S TADT INNEROR T S 
AUSSERORTS 5 3 z 3 2 
ZUSA"MEN s 3 2 3 z - L EG DEN INNERO RT S 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSAMMEN 4 2 2 3 

RAES FELD IN NEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

REKEN lll NERORTS 2 2 1 1 
AUSSERORTS 3 3 6 2 2 2 
ZUSAMHEN 5 5 8 3 2 3 

RHE DE INNERORTS 5 5 3 
AUSSERORTS 6 b 17 9 7 
ZUSAM "E N 11 11 22 1l 9 

SCHOEPPINGEN INNERORTS 1 
AUSSERORTS z 2 5 
ZUSAMMEN 3 2 5 

STADTLOHN, STADT INNERORT S 4 4 4 J 
AU SSER ORT S 6 4 2 'i 4 
ZU SAMHEN 10 8 2 13 1 

SUE DLOHN INNER OR TS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 4 1 3 2 2 
ZU SAMEN 6 J 3 4 

VE LE N INNERORTS 1 1 1 
AUSSFROR TS 2 1 1 
ZU SAHHEN 3 2 2 

VREDEN, STA DT INNERORTS 8 8 q 3 
AU SSEAORTS 2 2 2 2 
ZUSAM" EN 10 10 11 -K HI S BORK E N INNEROR TS 9 4 ?tl 24 82 4 34 44 
AUS SEROR TS 73 Sil 23 r; 7 6 31 6,l 
ZUSA MMEN 167 120 47 17 0 1Q 65 10• 

A SCHE Bic RG IN NE RORT S 3 3 4 
AU SS E HO RTS 8 5 3 7 6 
ZUSAHl4EN 11 8 3 11 7 

BILLERBECK, STADT INN ERO RTS 2 3 
AU SSE ROR TS 
ZUSA~MEN 2 3 2 

COESFELD, STADT INN E RORTS 9 4 5 
AU SS EROR TS 13 3 10 
Z USA MM EN 22 1 15 9 2 

DUEL"EN, STADT INNERO RTS 19 13 6 14 2 7 
AUS SE HORT S 12 8 4 ,~ 4 6 8 
ZUSAMMEN 31 21 10 32 6 1 3 13 

HAVIXBECK INNE RO R TS 
AUS SERORT S 5 4 2 
ZU SA MMEN 5 4 2 

LUEDINGHAUSEN, STADT INNERORTS 1C 3 q p. 
AUSSER ORT S 4 1 3 1 
ZUSA ~ MEN 14 8 6 10 

NOROKIRCHEN INNE ROR TS 3 
AUS S EROPTS 1 
ZUSAMMEN 4 2 



,:C B. S T ~ AS Sf NVEA KEHRSU ~F AFLL E UNO V tRlJNG LU f(l( f E P c RSON EN NACH VE RWALTU NGSBE ZI RKEN 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFA EL LE VfRUN6LUECKTE PERSONEN 

VERWA LTUNGS BE LIRK ORTS LA GE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN • SCHWEREM INS GES AMT GE TOE TETE SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------·--------------------------------------------------------
NOTTULN INNERORTS 1 1 

AUSSERORTS 3 2 1 
ZUSO"EN 4 3 1 

OLFEN, STAOT INNERORTS 3 z 2 1 1 
AUSSERORTS z 2 2 1 1 
ZUSAM"EN 5 4 4 2 2 

POSENOAML INNERORTS 3 3 
AUSSERORTS 3 3 3 2 
ZUSA"PIEN 6 3 3 3 2 

SEND EN INNERORTS 
AUSSE RO RTS 6 5 6 6 
ZUSA"MEN 6 5 6 6 

KREIS COESFELD INNERORTS 53 32 21 38 2 16 20 
AUS S ERORTS 57 30 27 45 4 12 29 
ZUSA"MEN 110 62 48 83 6 28 49 

CASHOP - RAUXEL, S TAO T INNEROHTS 36 24 12 32 2 9 21 
AU SSE RORTS 6 4 2 4 1 3 
ZUSA""EN 42 28 14 36 2 10 24 

DATTELN, STADT INNERORTS 20 13 7 18 1 6 11 -AUSSERORTS 4 4 6 1 1 4 
ZUSAMMEN 24 17 7 24 2 7 15 

DORSTE N, STADT INNERORTS 23 14 9 18 5 12 
AUSSERORTS 8 7 1 11 5 6 
ZUSAMMEN 31 21 10 29 10 18 

HALTERN , STADT INNERORT S 12 8 4 8 5 3 
AUSSERORTS 13 11 2 20 1 10 9 
ZUSAMMEN 25 1 'I 6 28 1 15 12 

HERTEN, STADT INNERORTS 34 25 9 39 13 25 
AUSSERORTS 3 2 1 z 1 1 
ZUSAMMEN 37 27 10 41 14 26 

NARL, STAPT INNERORTS 5 1 38 13 46 15 31 
AU SS ERORTS 18 15 3 Z7 9 17 
ZUSA""EN 69 53 16 73 Z4 48 

OER • ERKENS CHWICK, STADT 1 NNE RORTS 11 B 3 8 1 3 4 
AUSSERORTS 10 8 2 13 1 5 7 
ZUSAM"EN 21 16 5 21 2 8 11 

RECKLINGH AUSEN, STADT INNERORTS 92 57 35 74 2 25 47 
AU SSE RORTS 34 19 15 33 2 11 20 
ZUSAM MEN 126 76 so 107 4 36 67 

WALTROP, STADT INNERO RTS 14 10 4 11 4 7 
AUSSERORTS 3 2 , 6 4 2 
ZUSAMMEN 17 12 s 17 8 9 

k R( I S RECKLINGHAUSEN INNERO~TS 293 197 96 254 8 85 161 
AUSSERORTS 99 72 27 12~ 6 47 69 
ZUSAMMEN 392 269 123 376 14 132 230 

H TENBERGE INNERORTS 3 3 -AUSSERORTS 3 3 3 
ZUSAM~EN 6 3 3 2 

EMSDE TTEN, STADT INNERO RT S 10 8 2 11 4 7 
AUSS ERO RTS 5 1 4 4 2 2 
ZUSAMMEN 15 9 6 15 6 9 

GPE VEN, STADT INNERORTS 13 12 1 14 6 8 
AUSSERORTS 13 10 3 • 12 4 8 
ZUSAMMEN 26 22 4 26 10 16 

HOERSTEL 1 NNE RO RTS 1 , 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 l 2 
ZUSAM~fN 5 3 2 4 3 

HOPSTEN INNERORTS 1 1 
AUSS ERORTS l 2 
ZUSAM~E N 4 3 

H OKSTMAk , STADT INNERORT S 
AU SSE ROR TS 
ZU SA~NEN 

JlrnUIBUEREN, STADT INUERO~TS 9 9 11 5 0 
AUSSERORTS 15 12 3 19 2 11 6 
ZUSAMMEN 24 21 3 30 2 16 12 

L A0 8 HGE N l NNE R ORTS 
AUSSf ROR TS 2 3 4 3 
ZUSOMEN 2 3 4 l 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRA SSE NVERK EHRS U Nf AELLE VE PIJNr. L IIECKTl PERSO NEN 

VERWALTUNGSBEZIR K ORTS LAGE DAVO N MIT DHON 
IM SG ESAHT PERS ONEN- SCHWEREM IN S GES AMT Gf TnEH H S CHWER- LEICHT-

SCHADEN S~CHSC HA DEN VlRLfTZH 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
LAER INNERORTS 

AUUERORTS 
ZUSANMEN 

LENGERICH, STADT INNERORTS 5 3 2 4 2 2 
AUSSERORTS 9 3 6 5 , 3 
ZU SANNEN 14 6 8 9 3 5 

LIENEN INNERORTS 1 1 
AUSSEROATS z 1 
ZUSAMPIEN 3 2 

LOTTE INNERORTS 
AUSSERORTS 9 s 4 11 9 
ZUSAMMEN 9 5 4 11 9 

MEHLEN INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAHPIEN 

HETTINGEN INNERORTS 2 2 3 3 
AUSSERORTS 4 2 z 
ZUSAMMEN b 4 5 3 

·- NEUEHKIRCHEN INNERORTS 1 1 
AUSSEAORTS 2 2 
ZU SANl'!EN 3 3 

NORD WALDE INNERORTS 1 
AUSSEAORTS 3 2 2 z 
ZUSAMMEN 4 2 2 2 

OCHTRUP, ST ADT INNERORT S 4 3 1 3 3 
AUSSERORTS 2 1 1 1 1 
ZUSANNEN 6 4 2 4 4 

REC KE INNERORTS z 2 2 
AUSSERORTS 1 1 1 
ZUSONEN 3 3 3 

RHEINE, STADT INNERORTS 30 20 10 26 2 15 9 
AUSSERORTS 8 7 1 9 5 4 
ZU SANMEN 38 27 11 35 2 20 13 

SAERBECK INNERORTS 
AUSSERORTS 1 
ZUSAMMEN 1 

STEINFURT, STADT INNERORTS 13 6 7 7 3 4 
AUSSERORTS 13 9 4 10 6 3 
ZUSAMNEN 26 15 11 17 9 7 

T ECKLENBU RG, STADT 1 NNE RORTS 1 1 1 
AUSSE ROITS 5 3 2 8 4 4 
ZUSANNEN 6 4 z 9 s ' 

IIESTEROPPELN INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 3 z z 2 
ZU SAMMEN 4 3 3 2 - WETTRING EN INN~ RORTS 
AUSSERORTS 1 
ZUSAMMEN 1 

KR EIS STEINFURT INNERORTS 98 6ij 30 84 2 43 39 
AUSSERORTS 111 69 42 100 7 44 4 9 
ZUSA~NEN 209 137 72 184 9 87 sg 

AHLEN, STADT INNER ORTS 34 23 11 25 7 17 
AUSHRORTS 11 10 1 11 4 7 
ZU SANNEN 45 33 12 36 11 24 

B EC~UM, STADT INNERO RTS 16 11 5 17 1 9 
AUsSE,oRTS 11 7 4 9 1 4 4 
ZUSAMM EN 27 1 8 9 26 l 1 3 11 

B EEL Eli INNER O, TS 1 1 1 
AU SSERORTS 3 3 b 2 4 
ZUSAMMEN 4 4 7 3 4 

DRENSTEINFURT, STADT INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORT S 4 2 2 J 2 1 
ZUSAMMEN 6 4 2 3 2 

ENNIGERLOK INNERORT S 3 3 3 3 
AUSSERORT S 3 3 6 
ZUSAMMEN 6 6 9 6 l 

EVERSWINKEL INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 1 1 
ZUSANMEN 2 2 



u 5. STR•SSENVERKEHRSUNFAlLLl UMD VER UNG~Uf.CKTE PE RS GNEN • ~ CH VE RWALTUN GSß EZl~KEN 

. . . -·---·-·--·- ---------------------------------------------·~--------------------------------------------------------------
STP.ASSENVERKEHRSU~FAELL E VERUNGLUE CKTE PERSONEN 

VERWALIUNGS~EZlRK ORT SLAG E DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWEREM 1 NSGESANT GETOETETE SCHWER• LEI CHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

. ---------------------------------- .--------------------------------------------------------
OELDE, STADT INNERORTS 7 5 2 5 3 2 

AUSSERORTS 5 3 2 6 1 s 
ZUSAMl!EN 12 8 4 11 4 7 

OSTBEVE.RN INNERORTS 
AUS SE RORTS 4 3 9 2 5 2 
WSANMEN 4 3 9 2 5 2 

SASllNIIR&, STAtT INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSUORTS· 3 3 4 2 2 
ZUSAl!MEN 5 4 5 3 2 

SEN.DENHORST, STADT INNERORTS 3 3 3 3 
AUUERORTS 5 3 2 4 2 
ZUSOMEN 8 6 2 7 5 

TELGTE, STADl INNERORTS 4 2 2 2 1 1 
AUSHRORTS 4 3 1 4 2 2 
ZUSA!tl!EN a 5 3 6 3 3 

WADERSLOH INNERORTS 1 1 
AUSSEAOATS 2 1 
ZU SANNEN 3 2 

WARENDORF, STADT INNERORTS 19 16 3 23 8 15 -AUSSEROUS 11 8 3 13 5 7 
ZUUIIIIEN 30 24 6 36 13 22 

kPl:IS WARflOORf INNERORTS 93 68 25 83 2 35 46 
AUSSERORTS 67 so 17 77 1 31 39 
ZUSAMMEN 160 118 42 160 9 66 85 

K IRC.HKELLEN INNERORTS 3 3 4 3 
AUSSERORTS 5 3 2 3 2 
ZUSA~"EN a 6 2 7 5 

K IRCHHELLEN INIIIE RORTS 3 3 4 3 
AUSSERORJS 5 3 2 3 2 
ZUSAM"EN 8 6 2 7 s 

RE G! ERUNGSE!EZJRK l'!UENSTER INNE R.OkTS 1023 703 320 85 4 26 309 519 
AUS SERORTS 507 J24 183 516 35 182 299 
ZUSAl'!MEN 15 30 1027 503 1370 61 491 818 

BIELEFELD, KREIS,REIE STADT INNERORTS 154 107 47 129 40 85 
AUSSERORTS 51 30 21 4 2 5 36 
ZUSAl'!PIEN 205 137 68 171 45 121 

BORGHOLZHAUSEN, STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AUS SE RORTS 10 5 5 6 5 
1US4"1'!EN 11 6 5 7 6 

GUETERSLOH, STADT INNERORTS 46 35 11 45 2 18 25 
AU SSE RORTS 17 10 7 15 5 10 
ZUSAMIIEN 63 45 18 6C 2 23 35 

HALLE (WESTf 0 ), STADT INNERORTS 8 5 3 5 2 
AUSSEROUS 11 9 2 18 2 16 
ZUSAMMEN 19 14 5 23 4 18 

HM,SE.WINKEL, STADT INNERORTS 6 3 3 3 1 2 ;. 
AI/SSERORTS 8 6 2 11 1 3 
ZUSAMMEN 14 9 5 14 2 5 7 

HF.RZf.0ROn INNEP.ORTS 4 3 3 2 1 
AUSHRORTS 4 4 5 2 3 
ZI/SA"l'!EN 8 7 8 4 4 

L~NGEHBEAG INNERORTS 
AUSSERORTS 4 2 2 4 3 
ZUSAMl'!EN 4 2 2 4 3 

RHEDA • WIEDENBRUF.C K , STADT INNERORTS 31 20 11 21 11 10 
AUSSERORTS 17 10 7 14 3 10 
IIISANl'!EN 48 30 18 35 14 20 

Ri ETBERG, STADT INNERORTS 9 6 3 6 4 2 
AUSSEAORTS 7 5 2 7 1 6 
ZUSAl'O'IEN 16 11 5 13 5 8 

SCHtOSS HOL TE • S.TU KE III BRO CK 1 NNE RORTS 12 6 6 6 2 5 
AUSSERORTS 8 8 10 5 5 
ZUSA"'l'IEN 20 14 6 18 7 10 

STEINHAGEN INNERQR.TS 1 , 1 1 
AUSSEROR.TS 5 3 2 5 2 3 
ZUSAl'l„EN 6 4 2 6 2 4 

VERL INNERORTS 3 2 1 4 3 
AI/SSERORTS 10 5 5 6 5 
ZUSAN"EN 13 7 6 10 a 
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----------------------------------- -------------------------------------------------------------------------------------------------
ST RA SSENv~•KEHRSu NFA cL L E V EP U ~ ij l l! t (IC T E PER S1lSfN 

VERWALTU NGS~EZIRK 0 RTS LA GE DAV ON •IT HVON 
IN SEE SAM T PE RSONEN - SCH~ERfM l ilS(· ES A~T GET ('lt: T F. T [ SCHWER - L EIC HT-

SCH A H ~ HCHHH A OfN VEA L E T ITF 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
VERSfllOLO , STA DT I NNERORTS 7 4 :; 4 1 , 

A U SS ER ORT S 5 4 1 4 , 2 
ZUSAM ~E N 12 6 4 8 2 3 

WER THER (W ESTF. ), S TAO T IN NER ORT S l 2 
AUSSER ORTS 5 4 1 8 z 5 
ZUSAMMEN 7 4 J 2 5 

KREI S G LIE TE R SLOH I NNE RORTS 130 a6 44 10 1 6 4 3 5 l 
AUS SE RORT S 111 7~ 3b 113 b 28 79 
ZU SAMM EN 241 161 8G l H 12 71 131 

eU EN ~ E, S T A DT INN ER Ok T S 2 5 1 9 6 32 1 10 21 
AUS SERO RT S 5 4 1 9 3 3 
ZU SAMMEN 30 23 7 41 4 13 24 

f. ~ CEl(, S TAO T I NNE ROR T S 12 11 11 2 9 
AU SS ERORTS 3 3 2 4 
ZU SAM ME N 1 5 14 17 4 13 

HER F ORD, S TADT INNERORTS 4 2 2 7 15 3[' 11 19 
AU SSER ORT S 19 11 g 1, 10 7 
ZUSAMME N 61 38 23 4 ij 21 ~6 - HIODENHAUSEN INNE ROR T S 2 4 3 2 
AUS SEROR TS 7 3 4 6 z 2 
ZUS AMME N 13 5 6 Q 3 2 4 

K I RC HL ENGER N I NNE ROH H 4 4 4 3 
AUSSER ORT S J 1 2 1 , 
ZU SAM Ml N 1 5 2 5 4 

L OEHNE , S TA DT INNER OR TS n 15 7 23 1 8 ,. 
AUSSE RORTS , 4 3 2 2 
ZUSAM ME N 29 19 10 27 1 8 16 

ROfOINGHAUSE N INNE RORT S 1 
AUSSEk OR TS 1 
ZUS AMME N 2 

SP f NGE, STADT I N NE RORT S 4 2 
AUSSEROR TS 4 1 2 
ZUS AM MEN 8 3 3 

VL OT tiO , S TAOT I NNE RO R TS 6 7 
AUS S EROR T S 6 5 :, 4 
ZU SAMMEN 15 11 4 1~ 6 

KREIS HERFO k O l~NE RON T S 12 3 87 36 11J 4 3 5 74 
AUSSER OR TS 57 35 22 56 )Li 21 25 
ZUS AM MEN 180 122 58 16 9 14 56 99 

B A D ORl li URG , STA D T I NNEROR T S 9 7 1C ? 
A US SER OR T S 3 1 1 1 
ZUSA MME N 12 8 11 3 

~ E.VE-RUNGEN , STAOT I NN E ROR TS 4 4 s 
AU SSE ROWT S 1 1 1 
ZUS A~ME N 5 5 ? 6 • qoR GENT REICH , ST A OT INNHO RT S 2 2 5 
AUSSE ROR TS 2 2 3 1 < 
ZU SAM ~E N 4 6 7. 

B RA~E L, STA OT INNERORT S 7 3 2 ? 
• USSE Rli RT S 1 1 1 
Z USAMME N 8 3 3 

HOEX 1ER , STAO l INNEROHTS 1D 7 3 s 1 
AUSSEROR T S 4 '> 2 3 
ZUS AM~EN 1 6 11 n 4 

~ ARIENMUE NSTE? , S TA ~ T IN NEP Ons 
AUSS E ROR T S 
ZUS AMM,N 

NI EHEIM , ST A OT 1 NNE RORTS 
AU SSE ROR T S 
ZUS AMMEN 

STEJN~E.JIJ( , STA DT IN NEROR T S 2 2 3 
A US SERO RTS 1 l 1 
Z USAM MEN 3 

W~ PRU RG, S TA OT 1 N NE R ORT S 9 7 6 2 
AU SSER(:R T S s 3 3 3 
ZUS AMMEN 14 10 4 , ,; 9 s 

WI L LEB AOt SSE N, STA~T INNEROR T S 
AUSSER OR T S 
Z US AMMEN 



8. STRASSENVE~KiHRIUNFAELLE U NC VE KUNG LU E CKT E P E RS ONEN NACH V F~ ~ALTUN GSREZ IR K[N 

---- - ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSfNV ERKE HRSUNFAELL E VFRUN GLUfCKTE PERSON EN 

V ER WALTU~ GS~ EZIR( 0RTSLAGE DAV ON MIT DAVON 
INSGES AMT P E RSON E N- SCHWF.R E ~ IN SGES AMT GF T0ET E TE SCHWF R- LEICHT-

S CHAD EN S ACHSCHADlH VER LETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
k RUS HOEXTfR 

AUGUST0ORF 

8AO SALZUFLEN, STADT 

qA PNTRUP, STADT 

f< L 0 MBfRG , S TADT 

D~ lRf NIRIJP 

UTERTAL 

H0M N - o AO MEIN~ERG, STADT 

1. E. 0 P0LDSH0EHl 

LU EliüE , STA!'>T 

QfR Ll NL HA US ~N, ST40T 

S(HIFOt ~ - STADT 

ii J Ll 1: 

LU E:1HE. (K f. , S T~OT 

INNERORTS 
AlJSSER0RTS 
ZUSAOEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAl<NEN 

INNERORTS 
AUSSE R0RTS 
ZUSAMl<EN 

1 NNER0RTS 
AUSSER0RTS 
Z USAMl'E N 

1 NNER ORTS 
AUSSER0RTS 
ZUSA•MEN 

INNERORTS 
AIJSSER0RTS 
ZUSAM•EN 

l•NER0RTS 
AUSHR0RTS 
zusA••E • 

INNERORTS 
AUSSER0RH 
ZUSAMMEN 

I NNfR0RTS 
AUSSERORTS 
ZU SAM ME N 

INNERORH 
AUSSERORTS 
ZU SAMHEN 

IN„ER0 RTS 
AUSSER0RTS 
ZIJSAMHE N 

INNERORTS 
AU SH R0RTS 
zus~,..'4fM 

lhNEROR TS 
AUSSER0RTS 
ZUSAM•lk 

1 N"EP Uk T S 
AUSSER0RTS 
ZUSAMMEN 

JhNER 0 Pr S 
AU SSER0RTS 
ZU SAMMEN 

JNNER0R TS 
AU SSER0RTS 
ZU SAJIIIME 

1 NNf R0 RT S 
AUSSER0RH 
ZU SA M~tN 

INhF. R0RTS 
AUSSH0RTS 
ZUSAMM EN 

l NhlR0 RTS 
AU SSF.~0RTS 
lUSAiill~t.N 

JNN ERCRT ~ 
Al/SSER0RTS 
ZUSAMMFN 

JNNtROPTS 
AUSS ER0RTS 
Zl! SA•~lN 

lN•ER\lRTS 
AUSSEH0RT S 
ZU SAMMEN 

1 " IE R0RTS 
AU SSf~0ATS 
ZU';A ,lfNE.N 

44 
21 
65 

4 
4 

22 ,. 
36 

1 
3 

4 

37 
18 
55 

3 
6 
9 

6 

9 
8 

17 

25 
9 

3 4 

'I 
11 

2 
6 

116 
79 

195 

H 
4 

a 
2 
8 

1.i 

z 
4 
6 

34 
14 
48 

1, 
10 
21 

3 

3 

28 
13 
41 

2 
2 

3 
3 
6 

2 
2 

7 
6 

13 

n 
6 

23 

1 , 
4 

7Y 
52 

131 

1 (1 
? 

12 

1 
8 
9 

1 0 
7 

17 

11 
4 

15 

9 
s 

14 

4 

B 
3 

11 

1 
s 
6 

37 
27 
/,4 

46 
21 
67 

5 
5 

14 
17 
31 

33 
18 
51 

4 
5 
9 

2 
3 
5 

n 
1J 
H 

99 
82 

HI 

11 

1 
11 
12 

1 
6 
7 

t, 
9 

12 
3 

H 

2 
2 

z 
7 
9 

20 
9 

29 

6 
11 
17 

10 
7 

17 

1 
1 
2 

1 
2 
3 

3 
5 
e 
7 
2 
9 

29 
34 
63 

2 
2 

26 
9 

35 

4 
4 

6 
14 

21 
11 
32 --

3 
3 
6 

9 
4 

B 

11> 
6 

22 

1 
2 
3 

1 
3 
4 

68 
41 

109 

6 
3 
9 , 
s 
9 

? 
4 
6 

7 
3 

10 
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------------STRA SSE • VER<EH RSuHF AE L LE Vf RlPt Gll l F(!( TE DER S OIH N 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAV ON IT DAVON 
INSGESM T PER SON[ N- SCHWH E~ IN SG E SA ~l G != T OFT E" T ~ SCH ,HR - LEICHT -

SCH ADE N SACHS CHAD EN VtR L UITE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------------
" IND EN, STADT 1 NNE ROR T S 36 26 12 4 1 11 31) 

AUSHRORTS 1 5 2 8 1 
ZUSAM MEN 4S 31 14 49 18 30 

PHEASH A;EN, STAD T I NNERORTS 8 5 3 5 2 3 
AUUERORTS 9 6 3 8 4 4 
ZU $AMMEN 17 11 6 13 6 1 

PO RTA WEST,ALICA, SHOT I NNERORTS 9 8 1 1D 4 5 
AUUERORTS 11 8 3 1 2 6 6 
ZUSAMMEN 20 16 4 2 2 10 11 

PREUSSISCH OLOENDOR,, ST ADT INNE RORTS 2 1 1 2 2 
AUSS H OUS 3 2 1 4 3 
Z USA " MEN s 3 2 6 s 

RAHD EN, STADT INNEA OATS 2 1 1 
AUSSE ADRT S 4 3 1 6 3 2 
ZUU""EN 6 4 2 7 3 3 

STEMWEDE I NNEROATS 
AUSU AORTS 5 3 2 3 2 
ZUSAMMEN 5 3 2 3 2 - K REI S III NOE N - L U[8 BEC KE 1 NNERO RTS 91 60 31 ~1 3 2 8 56 
AUS SIAOATS 61 H 15 7 0 2 32 3 6 
ZUSAMM EN 152 106 46 15 7 5 60 92 

ALTENB EKE N INNER ORTS 1 1 1 1 
AU SSE RORTS 5 s 8 4 3 
ZUSAll"EN 6 6 9 4 4 

BAD LIPP SPRI NGE , STA DT I NNERO RTS 3 2 2 
AUS SERORTS 
ZUS AMM EN 3 2 2 2 

BORCHE N I NNER ORTS 2 1 1 3 3 
AUUER ORT S 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 4 2 2 4 3 

BUE AE N, STA OT INNER ORTS 3 3 5 1 4 
AUSSE RORTS 10 7 3 11 5 6 
ZUSA " II EN 13 10 3 16 6 10 

DEL 8 RU ECK , ST ADT IN NER ORTS 1 
AUSSf ROATS 4 4 2 2 
ZUS AMMEN 5 4 2 2 

HOE~E LH OF INNE RORTS 3 3 3 3 
AU SSER ORT S 3 2 2 1 
ZUSUIIEN 6 4 

LICH TEN AU, STAD T INNEROR TS 2 2 
AUSS!RORTS 1 
ZU SAMM EN 3 2 

PADERBO RN, STA DT I NNERORTS 6 5 40 25 5 4 21 3 2 
AUS SER ORTS 25 1 6 9 22 7 15 
ZUSAII II EN 90 56 3 4 76 28 4 7 • S ALZ KO T TEN , ST ADT INNERORTS 5 4 5 
AUS SEROATS 3 3 4 4 
ZUSA NIIEN 8 1 9 9 

WUf NNENB ERG, STAD T INNER ORTS 
AUSS EAOATS 
ZU SA"M EN 

KREIS PAD ERBOR N I NNER ORT S S6 56 3 0 75 1 28 4 t 
AUSS ERORTS 5 3 38 15 53 2 2 0 31 
ZUS AIIIIEN 139 9 4 4 5 12 8 3 48 77 

REGIERUNG SBEZ IRK DETMOLD INNERORT S 744 509 23 5 6 5 Q 20 223 4 07 
AU SS ER ORTS 4 33 290 143 4 3 7 l1 14 0 25 7 
ZU SA IIME N 1 177 799 378 10R7 51 ,12 b64 

B OCHUM, KR EI SHEIE S TA DT INNEROR T S 278 147 13 1 177 47 1 2~ 
AU SSE ROR TS 36 1 6 20 2 1 1 20 
ZU SA"IIEN 314 1 63 ,,, 1 98 48 1 49 

DORTM UND , KRE I SFREIE S TA OT INNERO RT S 4 o2 258 20 4 3 19 3 7 5 241 
AUS SER ORT S 90 4 2 48 6 2 5 14 43 
ZUS AM•EN 552 300 2 5 2 381 8 89 28 4 

HAGEN , KREI S,REI E STAD T I NN ENORTS 11 5 71 44 88 4 }~ 51 
AUSSEROR TS 30 1 8 1 7. 3 1 1 11 19 
ZU SA" • EN 14~ 89 56 11 9 5 44 71) 

H AMIIII, llf!SUEIE STAD T I NNE RORTS 90 5 7 33 72 31 •1 
AU SSERORT S 29 23 6 41 13 n 
ZUSU MEN 119 80 3Y 1 13 44 6~ 
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---- --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ST RASSENVEA(lHRSUNF AELL E VEPUNGl. UfCKTE PE RS ONEN 

V €~ WAL TUNGS 8t Z I OK OOTSL A6 E DAV ON MIT DAV ON 
IN S6f S AHT PERSONE N- SCHWERE~ IN SG E SAMT GFTOE TE TF SCH WER - L E ICHT -

SCHHE N S AC HSCH AD EN VERLETZTE 

----- ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
k f. lHH, K REISFRE I E STADT IN NER ORT S 112 6 9 43 82 1 27 54 

AUSSERDRTS s 1 4 1 1 
ZUSAIIIIEII 117 70 47 113 2 27 54 

&RfCKE Rf ELD, STADT IIINERORTI z 2 
AU SS! RORTS 2 2 3 2 
lUSAIIIIEII 4 2 2 3 2 

ENN EPET AL , S TADT INNERORTS 22 10 12 10 s 5 
AUSSERORTS 3 2 1 3 2 , 
ZUSANIIEN 25 12 13 1' 7 6 

GE VE L SbERG , STADT I NNERORTS 10 6 4 7 2 5 
A U SSERORTS 6 3 3 5 1 4 
ZUSAMMEN 16 9 7 1 2 2 1 9 

H ATT I NGE N, STADT I NNERORTS 24 14 10 18 10 II 
AUSSEROR T S 12 B 4 11 5 6 
ZUSAMMEN 36 22 14 29 15 14 

HE RDECKE, STADT IN NERORTS 9 7 2 9 3 6 
AU SSERORTS 7 5 2 13 9 4 
ZU SAM EN 16 12 4 22 1 2 10 

SCl-!WELN , ST ADT INNERORTS 22 16 6 19 12 6 -AUSSERORTS 13 5 8 10 3 7 
Z USAIIH EN 35 21 14 29 15 13 

SP POCKHO EV EL , STA DT I NNERORT S 5 4 1 4 3 
AUSSEAORT S 10 7 3 11 4 7 
ZU SAIOHEN 15 11 4 15 4 10 

WFTT ER (RUHR), STADT INNERORTS 12 8 4 10 6 3 
AUSSEROATS II 6 2 6 2 4 
Z USAM"EN 20 14 6 16 8 7 

WI TTE N, S TA DT I NNE aoAT s 63 35 28 44 2 11 31 
AUSSEAORTS 15 7 8 11 3 II 
ZU SA MHEN 78 42 36 55 2 14 39 

ENNE P E-RUHR - KkEI S INNERORTS 169 100 69 12 1 7 4 7 67 
AU SS!RORTS 76 4 5 31 73 30 43 
ZUSAIIMEN 245 145 1 00 1 94 7 77 110 

aNSBERG , STADT INNERORT S 38 23 15 27 7 19 
AU SSEROATS 6 2 4 3 1 2 
ZUSAIIMEN 44 25 19 30 8 21 

5 E S TWI G I NN ERO RTS 5 6 2 4 
AUSSERORTS 1 
ZUSAll"EN 6 5 6 2 4 

e RILON , S TADT I NNEROATS 8 3 5 3 1 2 
AU SS E RDRTS 12 8 4 13 II 5 
ZUSAMMEN 20 11 9 16 9 7 

ES L OHE (SAUERLAND) I NNER ORTS 2 1 1 2 l 
AUS SE AORTS 2 1 1 1 
ZUSA MMEN 4 2 2 3 2 

HA LLF.N BERG , ST ADT INNE RORTS • AUSS E RO RT S 
ZUSAMMEN 

l•UPS~ERG , ST A DT INN ER ORTS II 3 5 3 1 2 
AUSSER ORT S 4 4 5 1 4 
ZU SA MEN 12 7 s 8 2 6 

MEDE B ACH , ST ADT I NH E RORTS 
AU SSE AORTS 2 2 
ZU SAMMEN 2 2 

r. f. SC HEDE , STADT INNE ROATS 13 7 6 13 6 7 
AU SSERORTS 6 4 2 14 2 9 3 
Z US A~" EN 19 11 8 27 2 15 10 

OLS BE R~ , S TA OT I NNERO RTS 11 8 3 8 1 5 2 
AUSSEAORTS 5 3 2 4 2 1 1 
ZU SAMM EN 16 11 s 1 2 3 6 3 

SC H!'IALLE NbERG , STADT INNERORTS 6 5 1 5 4 1 
A US SERORTS s 2 3 4 2 2 
ZU SAMMEN 11 7 4 9 6 3 

SlJHDf. RN (SAUF. ALAND) , STA H INNERORTS 12 11 1 13 2 11 
AUSS ERO RT S 6 3 3 5 5 
lU SA"UN 18 14 4 18 2 16 

WINT t:HAERG , ST ADT I NNERORTS 2 , 1 1 , 
AU SS ERORTS 9 6 l 14 6 8 
ZUSA"P!EN 11 7 4 15 6 9 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STR ASS fHVE RkE H RSU NF A ELLE VE •u NGL UE C • TF Pe • SO Hf N 

VERWALTU NGS BE ZI RK OR T SLAG E DAV ON •I T DAV ON 
IHSGESA• T PEHSO NEN - SCHWERE ~ J NSGESA • T GfTO fTEH SCHWE R- l E !C h T-

SC HA DE N SAC HS CHA DEN VERLETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
HOCH SAUERLANDKRl IS INNEROR TS 105 67 38 8 1 2 28 51 

AUSSERORTS 58 H 25 63 4 29 30 
ZU SAN NEN 163 100 6 3 1 H 6 57 8 1 

ALTENA, STADT I NNE RORTS 14 11 3 16 4 11 
AUSSERORTS 3 1 2 3 1 2 
ZUSAMMEN 17 12 5 19 5 13 

BALVE , STADT I NNERORTS 3 2 1 2 2 
AUS SE ROR TS 3 2 1 3 2 
ZUSANNEN 6 4 2 5 4 

HALVER, STADT INNERORTS 5 3 2 5 4 
AUSSf RORTS 3 3 3 2 
Z U SANNEN 8 6 2 R 6 

HENE R, STADT INNER ORTS 17 9 8 11 1 6 4 
AUSSERORTS 6 5 1 7 1 2 ' ZUSANIIEN 23 14 9 18 2 8 8 

H ERSCH EI D INNER ORTS 
AU SSEROU S 
ZUSANIIEN - I SE RLOHN, STADT INNE RORTS 66 35 31 4 2 2 16 24 
AUSSERORTS 9 4 5 5 3 2 
Z U SAIINEN 75 39 36 47 19 26 

KIE RSPE, STADT INNERORTS 4 4 5 4 
AUSSERORTS 1 
ZU SAMNEN 5 4 4 

l UEDEN SCHEJD , STADT INNE ROR TS 40 23 17 30 12 18 
AUS SE RORTS 17 8 9 16 6 10 
ZUSAMMEN 57 31 26 46 18 28 

NE INERZHAGE N, STADT INNE RORTS 2 ?. 2 
AUSSE RORTS 5 2 3 2 1 
ZUSAM MEN 7 4 3 4 

H NDEN (S AUE RLAND), STADT INN fR ORT S 32 14 18 21 2 4 15 
AU SS ER ORT S 6 4 2 s 1 3 1 
ZUSAMMEN 38 1~ ?G 26 3 7 16 

NACHROD T - WIHINGWERDE INN ERORTS 
AUS SE ROA T S 
ZUS AMM EN 

NEUEN RAH, STADT 1 NNE RO RT S 3 1 
AUSSE RORTS 1 2 
ZUS AIIIIEN 4 ' 3 

PLET TENBER G, S TADT I NNERORT S 13 7 6 7 2 
AUSS E ROR T S 3 3 5 4 1 
Z U SAMNE N 16 10 12 6 6 

S CHAl K SM UEHLE I NN E RORTS 
AU SS ERDRTS 4 3 
ZUSA MMEN 4 .l - WER DOHL, ST AD T l~NEROR TS 8 s 3 8 6 
AUS SE~ ORT S 3 3 4 1 2 
ZU SAMM EN 11 8 12 3 8 

MAERKJSC HER KR EIS 1 NN ER ORT S 207 116 91 1 50 6 4a 9~ 
AUS SER ORT S 65 37 26 St. 3 23 ~n 
ZU SA~ MEN 272 153 119 206 9 71 1?6 

ATTENDORN, STADT I NNER ORTS 5 3 2 4 2 
AU SSE RORT S 1 1 1 1 
ZUS AMME N 6 4 5 3 2 

DROLSHAG EN, STADT INNERORT S 3 1 2 2 
AU SSERO RT S 4 2 ,, 6 
Z US AIIME N 7 3 1J 6 

FJ NN ENTAOP INNE RO RT S 9 .. 
A US SE RO RT S 
ZU SAM MEN ? 

K IRCHHUNDEM INNE RORTS , 1 
AU SSER OR T S 1C a 
ZU SA MMEN 4 11 9 

LENNESTADT, STADT INNE ROR T S 5 4 1 6 2 
AUS SER ORTS 9 7 2 9 6 t 
ZUSAMIIEN 14 11 3 1 5 B 6 

OLPE, STADT INNERORTS 7 5 6 2 4 
AUSSERORTS 14 5 9 i 2 6 
ZUSAMMEN 21 10 11 14 4 1U 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRAS SENV E NK EHR SUNFAELLE VERUN GLUECKTE P ERSON EN 

V ERWALTUNGS At ZI RK ORTSLAGE DAVON ~IT DAVON 
INS~ ESA"T PEUOnN- SCHW E REM INS GESAMT GETOETETE SCHWEk- LEIC HT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

------ -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wf NDEN INNERORTS 3 2 1 2 2 

~USSERORTS 6 1 5 1 1 
ZlJ SAMMEN 9 3 6 3 3 

<RE I S OLPE INNERORTS 29 22 7 30 s 22 
AUSSERORTS 37 19 18 40 23 16 
ZUSAMMEN 66 41 25 70 31 38 

B AD B ERL (BUR G, STADT INNERORTS 4 4 
AU SSiRORTS 4 2 z 3 2 
ZUSAMMEN s 2 6 3 2 

BUR t• A CH 1 NNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 5 4 15 7 8 
ZUSA"MEN 6 5 16 8 8 

E•NDT ER RUECK INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 2 
ZUSA""EN 2 2 2 

FR EU DENBER G, SHDT INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSEROWTS 4 1 3 3 3 
ZUSAM•EN B 2 6 4 4 

HlLC HE N9 ACH, SUPT INNERORTS 7 3 4 3 3 -AUSSEROR TS 1 1 1 
ZUSAMMEN 8 4 4 3 

k P.FU ZTAL, ~ HOT INNERORTS 15 6 9 7 1 3 3 
AUSSE RORT S 4 3 1 5 1 2 2 
ZUSAMMEN 19 9 10 12 2 5 5 

LA,11.S P t-O:" , S H OT lNNE RORTS 7 4 3 4 2 2 
AUSSERORTS 3 2 1 3 1 2 
ZUSA""EN 10 6 4 7 3 4 

~,E T P'1l N INNERORTS 14 6 8 1 0 3 7 
AUSSERORTS 3 2 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 17 8 9 12 4 8 

llf UIJk IR CH E N 1 NNEF ORTS 12 6 6 7 6 
AU SSERORTS 2 2 3 3 
ZU S AMME~ 14 8 6 10 9 

S IE GE ~, STADT INNERORTS 71 42 29 55 18 37 
AUSSERORTS 9 3 6 7 1 6 
ZUSAMIIEN 60 45 35 62 19 4J 

WILN SDORF INNERORTS 7 4 3 4 3 
AUSSERORTS 3 2 1 3 3 
ZUSAMMN 10 6 4 7 6 

<RE I S S H GE N 1 NNERORTS 142 73 69 92 1 29 62 
AU SSERORTS 40 24 16 47 2 16 29 
ZU SAMMEN HZ 97 85 139 3 45 91 

a NAOfC ~TE INNERORTS 2 2 4 4 
AUSSERORTS 4 3 5 3 1 
ZUSA~MEN 6 s 9 3 5 

!:' AD SAS SE ND ORF 1 NNE RORTS :e AUSSERORTS 
ZU SAM~EN 

f NSE INNER ORTS 1 1 
AUSSERORT S 1 
ZU SAMMEN 3 2 

f" P. kl TTE , STAD T INNERORTS 3 3 3 2 
AUSSF PORTS 5 5 15 12 3 
ZU SAMM c N 8 8 18 12 5 

Cf: SE I' f , ST~ DT INNE RORT S B 7 1 7 2 4 
ilUSSE RORTS 9 4 5 5 4 1 
ZU SAMMEN 17 11 6 12 6 5 

1.1 PP E H L 1 N~E RORT S 
AUSSERORTS 4 4 2 2 
ZUSAMIIEN 4 4 2 2 

l lPPS TAOT, STA DT INNERORTS 35 2 3 12 Z7 1 7 19 
AU SSERORTS 2 2 H 10 22 2 9 11 
ZU Sl, MMEN 57 35 22 49 3 16 30 

•OEH~EHE INNERORT S s 4 1 4 2 2 
AUSSE ROR TS 4 3 1 4 4 
ZUSA IIHEN 9 7 2 8 6 

MUf TPi: N, STA DT INN[R ORTS 2 1 1 , 
AUS SHORTS 4 2 3 3 
ZU SAMMEN 6 3 4 4 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ST HA SH NV HK EH RS U Nf Af L L t VF.P l l'-!GL l l[( t: l[ PE.PSOMEN 

VE RWALTUNGS BEZIRK ORTSLA GE DAV ON • IT DH0N 
INSG ESA~T PERSONEN- SCHHRE M lNS(,ESA•T C, , TN TfH SCHWO - LflCHT-

SCHADEN SACH SC~AHN VE~LETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SOEST, STAOT 1 NNE RORTS 23 13 10 14 5 9 

AUS SE R0RTS 8 s 3 6 5 , 
ZUSAMMEN 31 15 B 20 10 10 

WARSTEIN, STADT INNERORTS 11 6 s 8 4 4 
AUSSEAORTS 6 3 J 6 2 3 
ZUSAMMEN 17 9 8 14 6 7 

WELVER INNnORTS 1 1 
AUSSEA0RTS 2 1 
ZUSAIIIIEN 3 2 

WERL, STADT INNERORTS 11 10 1 15 5 9 
AUSSfAORTS 1Z 7 s E 2 6 
ZUSAIIIIEN 23 17 6 23 7 15 

WICKE OE (RUHR) 1 NNE RORTS 2 2 
AUSSE RORTS 2 1 2 2 
ZUSAM"EN 4 3 2 2 

K RE l S SOEST INNERORTS 104 70 34 r,4 4 26 54 
AUSSEROATS 84 51 3J 8~ 4 41 37 
ZUSA"IIEN 108 121 67 166 8 67 91 

·- BERGKAl'IEN, STADT 1 NNf R0RTS 19 14 5 17 < 5 ,o 
AUSSERORTS 14 9 5 13 4 9 
ZUSOMEN 33 23 10 .10 2 9 19 , 

BOENEN INNERORTS 6 4 2 5 1 4 
AUSSEROUS 7 6 1 8 , 7 
ZUSAMMEN 13 10 3 13 2 , 1 

FROENDENB ERG, STADT INNERORTS 8 4 4 , J 
AUSSER0RTS 4 4 7 , 6 
ZUSAIIIIEN 12 4 11 2 9 

HOLZWICKEDE INNERORTS 4 2 -~ 1 
AUSS E R0RTS 6 5 1 1 
ZUSAIIMEN 10 7 4 2 2 

KAMEN, STADT INNERORTS 20 12 s 13 2 11 
AUSSEAORTS 17 9 6 9 2 7 
ZUSAMMEN 37 21 ,~ 22 4 18 

LUENEN, STADT INNERORTS 51 37 '14 4 ~ 2 ,z 28 
AU SSERORTS 8 7 , e 1 7. 5 
ZUSA"MEN 59 44 15 so 3 14 3~ 

SCH WERTE, STADT 1 NNE RORT S 10 9 1 10 6 4 
AUSSERORTS 19 5 14 7 4 2 
ZUSAMHEN 29 14 15 17 ,~ 6 

SE LM 1 NNE RORTS 9 5 9 2 7 
AUSSERORTS 4 2 2 2 
ZUSAMMEN 13 10 3 11 2 Q 

UkN.1., STADT INNERORTS 34 20 14 22 1 8 13 
AUSSEROATS 75 1 5 1n 1~ 2 5 11 
ZU SAMMEN 59 3 5 24 4 1.: 3 13 24 - WEPNE A. o.LJPPE 1 STADT INNERORTS 19 15 4 16 7 9 
AUSSERORT S e 7 1 13 4 8 
ZUSAMMEN 27 22 5 29 11 17 

K RE !S UN NA INNERORTS ,S ') 12 , 55 141 5 45 9 1 
AUSSER 0 RT S 11 2 65 47 Sb s 24 57 
zu s•MMEN 292 190 10~ 227 10 69 ,.~ 

~ f.GlfRU NGS~EllWK ARNSBERG INNERORTS 11/93 1175 srn 14 37 34 4H 9;9 
AUSSER0RH 662 37 4 c8U ~03 H 2?5 J5 1 
lUSAl'IMEN 2655 1549 1196 .! 0 4 C 61 !> 69 1310 

LAN ü NOR DR HEIN - WE STFALEN INNERORTS 9258 5437 38 21 67 '1i' H8 2076 44 74 
AU SS EkORTS 3242 1 ij91 1351 :10 l 7 15Z 1Q13 1862 
lUS ~~•EH 125 00 7328 ,172 97 45 320 3089 6 .no 
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